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Russland hat am 23. Januar mit einer neuen Sättigungstaktik zivile Ziele in drei Städten der Ukraine angegriffen. Es feuerte 41 Marschflugkörper und ballistische Raketen aus fünf verschiedenen
russischen Provinzen gleichzeitig ab, um die ukrainische Luftverteidigung zu umgehen.

Bei den Angriffen wurden sieben Zivilisten getötet und mehr als 60 verletzt, darunter auch Kinder. Die ukrainische Stadt Charkiw wurde am stärksten getroffen; fünf Menschen wurden getötet.

Die Ukraine hat nur 21 der 41 Raketen abgeschossen und liegt damit weit unter ihrem Durchschnitt von 80 Prozent der abgefangenen Raketen im Jahr 2023, was beweist, dass Russlands neue
Strategie effektiv ist.

Wenig Munition: Eines der Ziele solcher Angriffe ist es, die Munition der ukrainischen Luftabwehr zu verbrauchen.

Die ukrainische Luftwaffe warnte Anfang des Monats, dass ihre Luftverteidigung in Gefahr sei, weil es an amerikanischen Patriot-Raketen fehle, der Hauptwaffe, mit der die Ukraine russische Raketen
abfängt.

Putin bleibt hartnäckig: Diese neue Strategie unterstreicht die verbissene Entschlossenheit des russischen Präsidenten Wladimir Putin, die Ukraine zu erobern. Ob Russland den Krieg gewinnt oder
nicht, die biblische Prophezeiung zeigt, dass Putin in Zukunft noch viel größere Kriege führen wird.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie das kostenlose Broschüre Der prophezeite „Fürst von Russland“ von Posaune-Chefredakteur Gerald Flurry.
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https://www.dieposaune.de/literature/products/der-prophezeite-fuerst-von-russland
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